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ZÜRICH MAI 1928 3. Jahrg. No. 5

DAS WOHNEN
SCHWEIZERISCHE ZEITSCHRIFT FÜR WOHNUNGSWESEN

OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZ. VERBANDES FÜR WOHNUNGSWESEN UND WOHNUNGSREFORM

VIKIWIDIKST Vr. 5.—
Für das Ausland Fr. 7.50 — Pour l'etranger frs. 7.50 Erscheint monatlich einmal.

Redaktion und Verlag:
Neuland Verlag A.-6. Zürich, Bäckerstr. 38

Telephon: Selnau 13.44 Postcheck V11I/8651

Begrüssung zur uerbandstagung.
Der Zentralvorstand des Schweizerischen Verbandes für Wohnungswesen und Wohnungsreform

hat die diesjährige Verbandstagung nach Luzern verlegt. Die durch die Natur bevorzugte Lage der
Feststadt am herrlichen Vierwaldstättersee wird ihre alte Anziehungskraft auch diesmal bewähren;
der zentral gelegene Ort kann aus allen Teilen der Schweiz bequem erreicht werden. Ausserdem
haben wir die Tagung in den Monat Mai verlegt, damit sich Luzern im schönsten Frühlingskleide
seinen Miteidgenossen vorstellen kann, umstrahlt hoffentlich von warmer Frühlingssonne und blauem
Himmel.

Wir möchten aber auch in Luzern Fühlung nehmen mit gleichgerichteten Kreisen, die sich für
die Bekämpfung der Wohnungsnot und Verbesserungen im Wohnungswesen, namentlich auf
genossenschaftlicher Grundlage einsetzen. Eine Reihe von Baugenossenschaften sind in Tätigkeit, es ist
gute Arbeit geleistet worden, die vor allgemein schweizerichem Urteil standhalten wird. Wir hoffen
auch, es möchte die Tagung Anstoss geben zur Gründung vielleicht einer neuen Sektion unseres
Verbandes, die ausser Luzern alle anderen Baugenossenschaften der Innerschweiz umfassen würde.

Dass Luzern wie andere Städte der Schweiz zum mindesten noch unter Wohnungsmangel leidet,
hat eine Erhebung des Stadtrates über die Verhältnisse auf dem Wohnungsmarkt vom Jahre 1927
gezeigt, deren Resultate kürzlich bekannt gegeben worden sind. Die Behörden bemühen sich jedoch
sehr der Wohnungsnot zu steuern und die Bautätigkeit zu unterstützen. Darüber hinaus ist die Stadt
Luzern bestrebt den modernen Anforderungen des Städtebaues gerecht zu werden. Ein
Gesamtbebauungsplan ist in Arbeit; der Stadtrat beantragt ferner die Erwerbung einer grösseren Anzahl von
Liegenschaften zum Schutze des Stadt- und Landschaftsbildes und Erstellung öffentlicher Anlagen,
alles Bestrebungen, die im Interesse des Wohls der Allgemeinheit liegen und besondere Beachtung
verdienen.

Wir hoffen, dass alle Teilnehmer von Luzern und seinen baulichen Leistungen den besten
Eindruck mitnehmen werden. H. P.
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